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Staatsminister Jurk und SACHSENMETALL-Präsident Huhn zeich-
nen beste Auszubildende 2005 und besten Ausbildungsbetrieb aus 

 
Acht Prozent mehr Ausbildungsplätze in der M+E-Industrie 2005 

 
 
Im Rahmen des 5. SACHSENMETALL-Forums wurden heute in Dresden die 
besten Auszubildenden des Jahres 2005 der sächsischen Metall- und Elektroin-
dustrie ausgezeichnet. Eine besondere Ehrung erfuhren zudem die Unternehmen 
mit überdurchschnittlichen Ausbildungsquoten und besonderem Engagement bei 
der eigenen betrieblichen Ausbildung und der Fachkräfteentwicklung. 
 
Die Auszeichnungen nahmen der Sächsische Staatsminister für Wirtschaft und 
Arbeit, Thomas Jurk, und der SACHSENMETALL-Präsident Andreas Huhn vor. 
 
Die sächsische Metall- und Elektroindustrie stellt im Bereich der Industrie- und 
Handelskammern seit mehreren Jahren fast ein Viertel aller Ausbildungsplätze. 
2005 konnte die Zahl der angebotenen Stellen im Vergleich zum Vorjahr noch 
einmal gesteigert werden. Insgesamt war ein Plus von acht Prozent an betriebli-
chen Ausbildungsplätzen zu verzeichnen. 
 
Die besten Auszubildenden der sächsischen M+E-Industrie 2005: 
 

Kategorie Metallberufe:  
Denny Zschiedrich, Industriemechaniker, Koenig & Bauer AG Radebeul (96 Punkte) 
 

Kategorie Elektroberufe:  
Robert Geisler, Elektroniker für Automatisierungstechnik, StarragHeckert GmbH 
Chemnitz (95 Punkte) 
 
Beste Ausbildungsbetriebe 2005 bei SACHSENMETALL  
(Ausbildungsquote jeweils über 10 Prozent) 
 

1. Platz: Schmiedeberger Gießerei GmbH, Schmiedeberg 
2. Platz: WESOBA Werkzeug- und Sondermaschinen GmbH, Schwarzenberg 
3. Platz: Gluske Sachsen GmbH & Co. KG, Hartha 


